ZEITUNG DER SIEMENS-BETRIEBSZELLE DES 
KOMMUNISTISCHEN BUNDES BREMEN 


VERTRAUENSLEUTEWAHLEN 


Wie in den TGM-Zeitungen schon 
lange angekündigt, sollen 
Februar/März überall die schon 
längst fälligen Vertrauensleute- 
Wahlen stattfinden. 

lei uns im Werk haben wir 
von organisatorischen Maßnahmen 
der Vertrausnsleuteleitung, die 
meist aus Netriebsräten besteht, 
noch nights gespürt. An: sehn? zen 
Brett des Betriebsrates hängt bis 
jetzt nut das bliche: Essenplan, 
Werbung usw. Wat der Betriebsrat 
schon etwas unternommen, um die 
von der TGM verteilten Aushänge- 
schilder anzubringen nder ist 
ihr von der Geschäftsleitung ver- 
boten worden? Da wir aber wohl 
von ausgehen können, dal auch 
uns Wahlen stattfinden sollen, 
halten wir es aber für sehr be- 
denklich, dab wir bis jetzt keine 
Initiative der Leitung der Vert 
es Leute merken konnten.Ist es 
etwa nicht ik Interesse des Fritz 
Scherer,und seiner SPD-Funktionäre 
dad vorbereitete Wahlen 
stattfinden? 

Wir wissen, daß es der SPD-Geserk- 
schaftsführung durch ihre Sozial- 
partner Politik gelang,die von dem 
gesamten Vertrauensleutekörper be- 
schlossenen Resolution für -liniare 
Forderungen unter den Tisch fallen 
zu lassen und daß sie uns später 


aber 


bei 


VORBEREITEN | 


8,5 % lohnraubabschluß auf 
getreten haben, Und es 
auch diesen Herren bekannt, 

Betrieben Unzufriedenheit 

herrscht gegen den Lohn- 

raubabschluß. 'Beispiel: der Pro- 
teststreik bei Hoesch) 


Wieso Vertrauens- 
leutewahlen? Karl 
ynd ich sind doch 
a, 


mit 
die Füße 
ist wohl 
daß in den 
und Unruhe 


Eurer Fritz. 


‚RTRAUENS 
LEUTE 
WAHLEN! 


Merken wir denn nicht selbst, 


daß 
diese 8,5 $ keine Lohnerhöhung, 


sondern l.ohnabbau war, da sie schon 
z.B. durch die Steuer-und die Sozial- 
abgaben aufgefressen sind. Die Ver- 
teuerung der Lebenshaltung tut das 


Übrige. 1 


Für die Schaffung eines konsequenten 
gewerkschaftlichen Vertrauensleutekörpersl 


Jetzt taucht natürlich «ie Frage führen. a wir wissen, daß uns in 
auf, wie es zu diesem l.ohnabbau der kommenden Zeit Kämpfe zur Er- 
kommen konnte und vor der Antwort haltung unserer sozialen Sicherheit 
auf diese Frage haben die 'terren bevorstehen, ist es nowendig,dait 
Ängst, deswegen wollen sie wahr- bei den Vertrauensleutewahlen nur 
scheinlich versuchen, die Wahlen solche Kollegen gewählt werden, 

so heimlich wie möglich durchzu- ie konsequent unsere Interessen 


vertreten. 


FÜR DIE SOFORTIGE ORGANISIERUNG 
DER VERTRAUENSLEUTEWAHLEN IM 


GANZEN BETRIEB! 
AUF 5-20 KOLLEGEN —1 VERTRAUENS MANN! 


EENS, Es muß den Kollegen klar sein, 
daß die Vertrauensleute ein Teil 

der Gewerkschaft, aber die Ge- 

werkschaften die ganzen Kolle- 


“ir fordern, daft die Ver 
loutewahlen bald offen im gesamten 
Betrieb durchgeführt werden. 

wir müssen von unseren bisheri- 
gen Vertrauensleuten verlangen, 
dal sie uns über ihre bisherige 
Arbeit berichten.Nur so können 
wir verhindern, daß Ver 
leute gewählt werden, 
Interessen nicht vertreten wolle 
oder können oder von dem letrivbs- 
rat ohne Diskussion eingesetzt 
werden, sorgen wir dafür, dal 

in den Abteilungen, wo bisher 
kein Vertrauensmann gewählt 

wurde, jetzt einer gewählt wird. 
Das heißt, dai auf 5 bis 20 Kol- 
legen ein Vertrauensmann gewählt 
wird, Wir missen also darauf 
achten, daß die kandidierenden 
Vertrauensleute berwit sind,alle 
unsere Anliegen mit uns zu be- 
sprechen und uns darüber zu 
unterrichten, was sie in unserm 
Interesse unternommen haben, 


FORDERN WIR VERTRAUENSLEUTEWAHLEN IN JEDER ABTEILUNG! 
ERZWINGEN WIR, DAß DIE KANDIDATEN UNS ZUR REDE UND ANTWORT 
STEHEN MÜSSEN! 


FÜR DEMOKRATISCHE WAHLEN! 
2. 


FÜR FREIE GEWERKSCHAFTLICHE 


BETÄTIGUNG 


Pa nicht bekannt ist,was die 
bisherigen Vertrauensleute und 
Betriebsräte gegen di 
der Geschäftsleitung in ihrer 
gewerkschaftlichen Betätigung 
ım Betrieb unternommen haben, 
müssen wir sie bei den Wahlen 
fragen, wie sie gedenken, diesen 
Kampf zu organisieren. "emm die 
Vertrauensleute müssen die Mög 
lichkeit haben, während der A 
beitszeit ihre gewerkschaftli- 
che Arbeit durchzuführen, 
der letrieb die ein: 

weit bietet, den Kon 
Hen Kollegen zu pflegen. 
im Gegensatz zu den Betriebs- 
räten sind tio Vertrauensleute nicht 
an die Friedens-und Schweige- 
pflicht des’ lletriebsverfassunns- 
gesetzes gebunden. Sie sind un- 
sere Gewerkschaftsvertretor im 


lietrieb. 
griff gegen die Vertrauensleute 
von seiten der Betriebsleitung 


sin Angriff g 
das werden wir nicht hinnehmen, 


IM BETRIEB 


Deswegen ist jeder An- 


gen uns alle und 


Für einen. starken 
Vertrauenskörper 


e Die bittere Lehre 
der Metalltarifrunde 


Während der ganzen Tafrifrunde hat 
man die führenden Vertreter dieses 
kapitalistischen Systems von Stabi- 
lität reden hören. Diese sozialdemo- 
kratischen Politiker haben an die 
Arbeiterklasse appelliert, sie mö- 

gen doch ihren Beitrag zu einer 
stabilen Wirtschaft leisten, und 
deswegen entsprechenden Lohnforde- 
rungen stellen. (Konzertierte Aktion) 
Die Kapitalisten haben mit ihrem 
Jammer bei ihren Handlängern Erfolg 
gehabt. Die SPD-Gewerkschaftsführung 
zeigten bei diesem Lohnabschluß deut- 
licher als je zuvor auf welche Seite 
sie stehen. Obwohl in den meisten Be- 
trieben die Forderungen nach gerechten, 
linearen Forderungen. zum Ausdruck ka- 
men, obwohl die Arbeiterklasse ihre 
Rampfbereitschaft durch mehrere Warn- 


streiks und Demonstrationen zeigte, 
und obwohl die Kampfbedingungen 
(relativ hohe Kapazitätsauslastung 
und eine niedrige Arbeitenslosen- 
quote bei gleichzeigem Aufschwung 
der Konjunktur) für uns günstig wa- 
ren, zeigte die SPD-Gewerkschafts- 
führung uns offen und brutal welche 
Interessen sie vertreten. 3 
D 


Interessen Sind unvereinbar 


IHOLTA aa AF sti 
e D (Bag, MI SEA en 


zeigt noch deutlicher für wen te M = 
Stabilitätspolitik günstig war. Wir sind diejenigen, die diese 
Da verspricht Siemens den Aktionären Stabilitätspolitik-auszubaden ‚ 
überschnittliche haben. Denn ons trifft ‚diesen 
überdurchschnittl}; Lohnabbau; uns treffen.die Steu 
und werben für e ererhöhungen, die steigende 
anlage.Diesem da Preise u,s.w, Für die. Anderen, i 
SPD-Gewerkschaf! war es allerdings"ein-vertretbas sii i; 
ganz genau über] rer Kompromis" (van Hüllen). ‚Und seim 
ob die Kapital: die Agenten der Kapitalisten, die. 
oder nicht, können- sre rechte SPD-Gewerkschaftsführung, 1m. 
ist diejenige, die. gegen, uns 

durchgesetzt wurde. Met 
"Arbeitervertreter". nennen a La 
Aber wo haben: sie unsere, Interessen ., 
vertreten?, Haben: sie etwa Dicht, we. 
sie konnten, Forderungen, die, aus 


setzen. Diese? 
zahlen, werden abeto 
sein, das freiwil 

wissen diese Kapitalk 
ganz genau, und versui 


mit Appellen nach "beiden Seiten" der Belegschaft kamen, mit. ihrer, oaf 
für Ruhe und Ordnung im Betrieb verrätereischen Lohnleitliniepolieik; 
zu sorgen sent data abgewürgt? a 
Wir eener, te Fragen vem TI Nein Kollegen, diese, Herren aind), un 
nützt lese ‘Ruhe, "für dte diese oov nicht unsere ‘Vertreter, ‚sie, haben, |, 
Knecht&nimmer seintreten?: Uns: bew uns noch mal.ganz deutlich, gezeigt, a 
stimmtintohtt Derin zeigt nicht» daß diei auf ‚der-anderen Seite det, 
gerade diesen Abschluß, über un- Barrikade stehen. 


Kollegen,nur das, was Wir ung; selbst 


Israel" 
d are bekommen wir! 


ban.aina- muß ihnen Tax Fett InrSaerOm"werdent=Organisierenwir-unsem 
reger ee Terre dE SE Geewegen arle"in"der-ICMj-und»führen 


ten Illusionen über die SPD fallen wir dort den Kampf um der richtigen 
lassen. Wir wissen jetzt ganz genau, Politik. Führen wir dort den Kampf ge- 
daß das, was wir für unser ee S 

bedingungen brauchen, wir 

erkämpfen müssen. Wir wissen ganz, 


daß wi: mg? 
Kanpf£ront den Angrif RR TIS 


'tsbücher hin- 
hr Vertrauen 
etern" verloren ha- 


SC LES genau das wollen 
hen! $ GE erreichen, 
ESCH Gë egen aus 

KEE reten, Wir wissen $ 


Ee "Känipfe bf Uhrenckann, 


Di äise goe tsätlon mis niriséra)Or- 


ef Sie?) 
enwwedontoA met 


Die Besiegten von heute 
werden morgen die Sieger sein 


SIEMENS UND DIE IGM-FÜHRUNG 
GEMEINSAM UNS MIT FÜSSEN GETRETEN! 


Heute guckt man sich die zufrie- 
denden gesichter der Kapitalisten, 

in ihren dicken, gepolsterten Le- 
dersesseln an. Sie glauben jetzt 
Grund zur Zufriedenhait zu haben. 
Denn ihren Handlangern ist es eini- 
germaßen gelungen die Kampfbereit- 
schaft abzuwürgern,und die Unzu- 
friedenheit mit ihrer verräterrischen 
Politik mit jfüssen zu treten. 


DEN ANGRIFFEN AUF UNSERE LEBENSBEDINGUNGEN 


UNSERE GESCHLOSSENE KAMPFFRONT ENTGEGENSETZEN |! 


Kolleginnen und Kollegen, noch sit- 
zen diese Herren in ihren Sesseln 
zufrieden(aber wie lange noch?) Denn 
wir werden unsere bittere Niederlage 
in der Tarifrunde in einem Sieg um- 
wandeln, indem wir in der Gewerkschaft 
den Kampf um die proletarische Linie 
führen. 


KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN , 
NEHMT MIT UNS KONTAKT AUF! 


1.) Sprecht unsere Verteiler vor dem 


en Betrieb an. 
Kolleginnen und Kollegen 
Un weiterhin, das Betriebe” ee 
geschehen und den Kampf, den Leen 
die Siemens-Kapitalisten ge- Hermann Pigge 
gen uns führen, zu schildern, Das Politische Buch 
brauchen wir noch mehr als Fedelhören 10 
bisher, Korrespondent von euch. zei. 32 05 53 
Ob anonym oder mit Namensnen- Imenhorst: 
nung, werden wir alle Infor- Ge? EEE 
mationen in gewohnter, ver- (tagi. 16-18 Uhr, Samstags 
traulicher Weise behandeln. 9-13 ihr) 
Jede Information von euch, 4 
ist für die gesamte Belegschaft Fee 
wichtig und nützlich. See 
Wenn wir Fehler machen, kri- Bermpohlstr.13 
tisiert sie, wir können daraus (tägl. 16-18 Uhr, Samstags 
Lernen, Denn nur so kann der 9-12 Uhr) 
"Kern" wirklich zum Kampforgan Tel. 66 23 28 
o S schreibt uns 
Be bszelle. .) s 3 
Eure Betriebszel schreibe 
28 Bremen 


Postfach 150 106 


ES GEHTAUFWARTS !! 


en j 
C JGESCHAFTSLEITUNG L BETRIEBSRA 
R 


Wer es nicht glaubt, gucke leitung. u. das kein Erfolg a 
mal bei mir ins neuen Betriebs- 


T 
ratsbureau herein, und er wird Jay E SC weit zu laufen, 


merken, daß er höher steigen wenn die Geschäftsleitung mich 
muß, denn ich bin jetzt auf zu sich bestellt. 
gleiche Stufe wie die Geschäfts- Eurer Fritz. 


HRHEN Lest das Organ des KBB! 


Die “Wahrheit” ist eine vom Kommunistischen Bund Bremen (KBS) herausgegebene politische Zeitung, die sich die Auf- 
gabe gesfeilt hat, regelmäßig auf alle Fragen des Kampfes der Arbeiterklasse und auf die Kämpfe aller anderen wett. 
gen Klassen einzugehen und sie vom Standpunkt des wissenschaftlichen Sozialismus zu beleuchten. Sie führt den Kampf 
gegen die lokale Borniertheit der Zirkel, indem sie versucht, vom Standpunkt der gesamten kommunistischen und Arbet- 
terbewegung auszugehen, die Auseinandersetzung um die entscheidenden strategischen und taktischen Fragen dar west- 
deutschen Revolution voranzutreiben und die praktischen Schritte zum Wiederaufbau der KPD zu propagleren. Die 
"Wahrheit" erscheint monatlich und kostet im Jahressbonnsment DM 8,— inkl. Porto. 


: Yerli 


ve Yabancı Arkadaşlar 


beraber Çarpışma Cephesinde 


Arkadaşlar: Biz önümüzdeki gelecek Gaze- 
temizih Numaralarinda Yabanci Igcilerin” 

Durumuna ilegeceyiz. Biliyoruzki Btündün- 
yanin, Işcisinifinin hep beraber Vazifesi 
"Proleterya diktatörlüğün uyğulanmasidir.*" 


Devrimin gelişmesi için:Bizler hep bera- 
ber Kapitalilerin (Soyguncu Patronlarin) 
JSÇILERIbölmesine kargi garpişmaliyiz. 
Patronlar her zaman teggebbüs Edip, Al- 
man arkadaşlari ,Türk, Ispanyol, Italyan, Yu- 
goslav Arkadaglara dügmanlagtirmasidir. 
Ama Patronlar kendi Teggebbüslerinde Ba- 
arisiz kalacaklardir. Biz Sikica Bagla- 
Hp birlegerek; Du pafranlarin düginceler- 
ini yok ederiz. 


ëmer ENTENASYONAL DAYANIŞMA ! 
YAŞASIN PROLETER ENTERNASYONALIZMI ! 


Önümüzdeki sayida Türkiye*den gelen Haber- 
leri Gazetemize Yazacagqiz. 


Türkiyeden gelen son Haberler 


Tefecilerin ve Ihbarcilarin Yok edilme 
Savapi. 

u anda Türkiyeden verilen haberde, ihbar- 
Cilar ile Büyük Toprakaffalarin uşagi il- 
yas çakir. Silahlanmig Yoksul Köylüler 
tar, 'afindan, șafak sõkmeden Gabertilmiş- 
tir.Ihbarci Ilyas çakir ilkbaharda gizli 
Bevrimci Igçi ve Köylü Partisinin, Parti 
okulunu ve Beraberinde bulunan Eĝe Böl- 
gesindeki,yoksul köylüleri, para için Fa- 

istlere ihbar etmiştir. 

Bunun üzerine, Faglstkonondo Birlikleri 

) Yapilan baskinda,5o kigi Tevkif edil- 
be GE Ilyas Çakir bütün Thbareilar için. 
örhektir. Bizim Halkimiz bu yolda devam 
ederek silahli garpigmada Ileriye Dogru 
Yüreyecektir ve bu garpigmada bütün halk 


dügmanlari teker‚Gebertilecektir. 
Günlük Gazetelerin 27 kasim 1972 de yaz- 
diĝi hebere göre Tfeci hasan akça Bozkir- 
dan,Konyada köylüler tarafindan öldürül- 
mügtür. Kendisi (Demokratik Parti) ilçe 
Bakani olarak Bozkirda Milyonlarca Türk 
lifasi Soyup ve Dolandirmigtir. Ohalde 
Bozkir Türkiyenin en Fakir ilçesi olmuş- 
tur, bozkir halkinin Bütün Mali, Mülkü 
hasan akça tarafindan Soyulmugtur. 

Ve bu Günde yabanci işçi olarak Malini 
Mülkünü Kaybeden Bozkir Halki Bati Avru- 
pada Galigmaktadir. 

Bunungibi Bir {ok Haberler, Do$u ve Gün- 
ey Anadolu gehirlerinin Duvarlarinda (Tun- 
Anddolu 

celi ‚Marap-Elazig-Urfa-Gaziantepte) Yazi- 
lar görülmüştür: 

Kahrolsun: haksiz, Igrenç-Toprak Agalari- 
Kan emici Tefeciler ve Ihbarcilar 

Ileri Garpigarak-Geberterek Halk Äthil 
linde. 


ER BIRLESELIM 
CESARETLE SAVAGALIM 


Igciler Yurtsever Arkadaşlar Zulmün 
Topu Tüfegi var ise- Halkinda 


Yenilmez Gücü vadır 
TURKIYELI ARKADAŞLAR : 
Yurtsever Birleglik Cephenin Organi Hal- 


kin Sesi Gazetesini Okuyun... 
Arkadaşlar bu Gazeteyi "Politisches Buch" 
Bremen’Nord Vegesack ‚Bermpohl Str. 13de 
Alabilirsiz. 


I 


DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE KOLLEGEN-EINE 
KAMPFFRONT! 


Kolleginnen und Kollegen, wir werden 
in Zukunft, regelmäßig für unsere aus- 
ländischen Kollegen, Artikel in ihrer 
Sprache abdrücken. In diesen Artikeln, 
werden wir die Kollegen über die Känpfe 
bei Siemens, über ihre Situation in 
Westdeutschland und über die Situation 
in ihrem Heimatland informieren. Denn 
der Kampf der deutschen und ausländis- 
©’ n Kollegen, ist ein Kampf mit dem 
gleichen Ziel. Im nächsten Kern wird 
einen Artikel erscheinen, der über 

die Lage unseren türkischen Kollegen 
berichtet. Wir informieren heute die 
türkischen Kollegen über den Kampf 
ihrer Klasse in der Türkei. In ihrer 
Heimat, werden die türkischen Kollgeen 


von dem faschistischem ERIM-Regime 
unterdrückt und ausgebeutet. 

Alle die sich gegen dieses Regime aufleh- 
nen oder den Kampf dagegen führen ‚werden 
verfolgt und bestraft,die Todesstrafe 
steht in der Türkei an der Tagesordnung. 
Die Sympathie des türkischen Volkes mit 
der Widerstandbewegung, wächst von Tag 

zu Tag.Denunzianten, die die Widerstands- 
kämpfer verraten, werden von der empörten 
Bevölkerung liquidiert.Wir informieren 
die türkischen Kollegen in dem Artikel, 
über den kampf einer Dorfbevölkerung,‚ge- 
gen Polizeispitzel und-Faschisten! 


HOCH DIE INTERNATIONALE SOLIDARITÄT I 7 


WIE STEHT FRITZ SCHERER ZU 
POLITISCHEN ENTLASSUNGEN 


Auf der Veranstaltung der 
Kollegen Stehmeyer und Weinert 
zu ihren Entlassungen sahen 

wir, wie unseren Betriebsrats- 
vorsitzender Fritz Scherer zu 
den Angriffen auf konsequenten 
Gewerkschaftlern steht 

Nachdem er vom Podium als Mit- 
glied der Ortsverwaltung der IGM 
und Betriebsratsvorsitzender von 
Siemens begrüßt aufgefordert wur- 
de, zu den Entlassungen Stellung 
zu nehmen, glänzte er bis zur 
Pause erstmal durch behagliche 
Schweigen. 


Kollegen, zeigt diesem Herrn, was ihr von 


Als in der Pause daraufhin der 
Kollege Tövs, der als Vertreter 
des KBB$ auf der Veranstaltung 
anwesend war, ihn mit mehreren 
Kollegen darauf ansprach und 
ihm klarzumachen verscuhte, daß 


es seine Pflicht als Gewerkscha_ls- 
funktionär wäre, zu solchen Ent- 
lassungen Stellung zu beziehen, 
fiel unserem Fritz nichts besse- 
res ein, als zu sagen:"Auf Kin- 
derveranstaltungen rede ich nicht, 
und überhaupt geht es mir gar 
nicht an." 


Kollegen, wir sind der Meinung, 
daß eine \eranstaltung, die gegen 
die letzter Zeit immer häufig 
zunehmender politischen Entlassun- 
gen gerichtet ist, keine Kinder- 
veranstaltung ist, sondern eine 
der wichtigsten Kampformen ist, 
die den betroffenen Kollegen 
helfen kann, 

Dieses Verhalten Fitz Scherers 
zeigt so deutlich seine Gesinnu_, 
daß uns ein weiterer Kommentar 
überflüßig erscheint. 


KONTAKTADRESSEN DES 
KOMMUNISTISCHEN BUNDES 
BREMEN 


KBE | Wurm: ite 328553 
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Betriebszelle Siemens 


in 


Kc Liege 8 à 


